Salzburger Rangglerverband
Schriftführerin: Rosi Hörhager Tel. +43 650 5438595 E-Mail. hoerhager.rosi@gmail.com
Siegerliste
Ort/Veranstaltung:   Niedernsill am 21. April 2024                                                              

	Klasse
	Preis
	Name
	Verein 
	Starter

	Schüler bis 
6 Jahre
	1.
	Michael HInterseer
	Leogang
	
  16

	
	2.
	Jakob Oberkofler
	Bramberg
	

	
	3.
	Matthias Bacher
	Taxenbach/Eschenau
	

	
	4.
	
	
	

	Hoffnungsklasse
bis 6 Jahre
	1.
	Tobias Mühlburger
	Matrei
	

	
	2.
	Alexander Rieder
	Bramberg
	

	
	3.
	Lucas Baumgartner
	Niedernsill
	

	
	4.
	
	
	

	Schüler bis
8 Jahre
	1.
	Jakob Hartl
	Piesendorf
	
 32

	
	2.
	Lukas Riedlsperger
	Leogang
	

	
	3.
	Simon Scharler
	Bramberg
	

	
	4.
	
	
	

	Hoffnungsklasse bis 8 Jahre
	1.
	Markus Katsch 
	Piesendorf
	

	
	2.
	Jakob Abler
	Passeier
	

	
	3.
	Alois Hauser
	Zillertal
	

	
	4.
	
	
	

	Schüler bis
10 Jahre
	1.
	Lukas Walz
	Passeier
	
 40

	
	2.
	Hannes Stöckl
	Leogang
	

	
	3.
	Alois Proßegger
	Mittersill
	

	
	4.
	
	
	

	Hoffnungsklasse
bis 10 Jahre
	1.
	Eliah Weger
	Ahrntal
	


	
	2.
	Lukas Oberschmid
	Ahrntal
	

	
	3.
	Leonhard Brucker
	Pongau
	

	
	4.
	
	
	

	Schüler bis 
12 Jahre
	1.
	Hans Höllwart
	Pongau
	
 22

	
	2.
	Florian Proßegger
	Mittersill
	

	
	3.
	Paul Thurner
	Saalbach
	

	
	4.
	
	
	

	Schüler bis 
14 Jahre
	1.
	Simon Krasovskyi
	Leogang
	
 24

	
	2.
	Gabriel Mariner
	Matrei
	

	
	3.
	Jakob Höller
	Piesendorf
	

	
	4.
	
	
	





	Jugend bis
16 Jahre
	1.
	Matthäus Gander
	Matrei
	
 11

	
	2.
	Alexander Hausbacher
	Pongau
	

	
	3.
	Moritz Oberhollenzer
	Ahrntal
	

	Jugend bis
18 Jahre
	1.
	Raphael Gaschnitz
	Piesendorf
	  
   5  

	
	2.
	Rupert Möschl
	Bramberg
	

	
	3.
	Florian Scheiber
	Leogang
	

	Allgemeine Klasse IV
	1.
	Roland Auer 
	Passeier
	
 17

	
	2.
	Rupert Höllwart
	Pongau
	

	
	3.
	Josef Auer
	Leogang
	

	Allgemeine
Klasse III
	1.
	Martin Auer
	Passeier
	
 12

	
	2.
	Samuel Hausberger
	Alpbach
	

	
	3.
	Harald Innerhofer
	Piesendorf
	

	Allgemeine 
Klasse II
	1.
	Thomas Grössig
	Niedernsill
	
  7

	
	2.
	Hannes Steger
	Taxenbach/Eschenau
	

	
	3.
	Daniel Schager
	Piesendorf
	

	Allgemeine
Klasse I
	1.
	Stefan Gastl 
	Brixental/Wildschönau
	
  8

	
	2.
	Kilian Wallner
	Pongau
	

	
	3.
	Lukas Mattersberger
	Matrei
	

	Jugend
Hagmoar
	1.
	Raphael Gaschnitz
	Piesendorf
	
  9
                        

	
	2.
	Matthäus Gander
	Matrei
	

	
	3.
	Florian Scheiber
	Leogang
	

	Hagmoar
	1.
	Stefan Gastl
	Brixental/Wildschönau
	 15

	
	2.
	Lukas Mattersberger
	Matrei
	

	
	3. 
	Gerald Grössig
	Niedernsill
	



Schiedsrichter: Sepp Pirchner, Hubert Höllwart, Sepp Holzer, Anton Wurm

Eröffnungsranggeln in Niedernsill
Große Teilnehmerzahl und viele Salzburger Preisträger

Wenn der Wettergott nicht mitspielt, dann weiß man schon vorher, dass beim Salzburger Eröffnungsranggeln die Halle aus allen Nähten platzen wird. Und so ist es auch gekommen.  
Nicht weniger als 194 Ranggler waren am 21. April 2024 in Niedernsill dabei. Und die Salzburger Ranggler zeigten groß auf. Insgesamt holten sie 27 der insgesamt 39 Preise. In Abwesenheit des Taxenbachers Hermann Höllwart und des Matreiers Philip Holzer gingen der Sieg in der Meisterklasse I und beim Hagmaor an den Wildschönauer Stefan Gastl, der heuer im Alpencup sicher einer der großen Favoriten sein wird. 
Schüler – und Jugendranggeln
Die Schülerklassen waren alle sehr gut besetzt, insgesamt traten 134 Kinder bis 14 Jahre an. Die Salzburger trumpften groß auf und holten dreizehn Preise, einer ging nach Tirol und einer nach Südtirol.
Erste Plätze gab es für die beiden Leoganger Michael Hinterseer bis 6 Jahre und Simon Krasovskyi bis 14 Jahre. Bis 8 Jahre siegte der Piesendorfer Jakob Hartl und bis 12 Jahre der Pongauer Hans Höllwart.
Zweite wurden Jakob Oberkofler aus Bramberg bis 6 Jahre, Lukas Riedlsperger und Hannes Stöckl aus Leogang bis 8 und bis 10 Jahre, sowie Florian Proßegger aus Mittersill bis 12 Jahre.
Dritte Plätze erreichten der Taxenbacher Matthias Bacher bis 6 Jahre, Simon Scharler aus Bramberg bis 8 Jahre, Alois Proßegger aus Mittersill bis 10 Jahre, Paul Thurner aus Saalbach bis 12 Jahre und Jakob Höller aus Piesendorf bis 14 Jahre.
In der Jugend bis 16 Jahre unterlag der Pongauer Alexander Hausbacher im Finale dem Matreier Matthäus Gander und wurde Zweiter. Bis 18 Jahre setzte sich der Piesendorfer Raphael Gaschnitz vor Rupert Möschl aus Bramberg und Florian Scheiber aus Leogang durch.
Beim Jugendhagmoar hieß das Finale Raphael Gaschnitz gegen Matthäus Gander, Gaschnitz holte sich den Sieg. Florian Scheiber wurde wiederum Dritter.

Allgemeine Klassen und Hagmoar
Stark besetzt war die Klasse IV. Hinter dem Favoriten Roland Auer aus dem Passeiertal wurde der Pongauer Rupert Höllwart Zweiter vor dem Leoganger Josef Auer.
In der Klasse III wurde der Piesendorfer Obmann Harald Innerhofer Dritter. Er musste sich im Finale dem Alpbacher Samuel Hausbacher geschlagen geben. Dieser kämpfte dann unentschieden gegen den späteren Sieger Martin Auer aus dem Passeiertal. 
Zur großen Freude des Publikums siegte der Niedernsiller Thomas Grössig zu Hause in der Klasse II. Ihm genügte im Finale ein Unentschieden gegen den zweitplatzierten Hannes Steger aus Taxenbach, der nach vielen Jahren heuer wieder auf dem Ranggelplatz zurück ist. Platz drei ging an den Piesendorfer Daniel Schager.
In der Meisterklasse I siegten in der ersten Runde der Matreier Lukas Mattersberger gegen den Leoganger Christoph Eberl, der Brixentaler Stefan Gastl gegen den Niedernsiller Gerald Grössig und der Pongauer Kilian Wallner gegen den Brixentaler Stefan Sulzenbacher. Somit waren die drei im Finale. Stefan Gastl setzte sich mit zwei Siegen vor Wallner und Mattersberger durch.
Auch beim Hagmoar war Gastl nicht zu schlagen. Mit Siegen über Kilian Wallner und Christoph Eberl und einem Freilos zog er ins Finale ein. Dort traf er auf Lukas Matterberger, der in der ersten Runde Hannes Steger mit einem Blitzsieg überraschte und danach unentschieden gegen Gerald Grössig ranggelte. Der Kampf endete unentschieden, Gastl hatte einen Sieg mehr und gewann damit den ersten Alpencuphagmoar des Jahres. Lokalmatador Gerald Grössig holte mit einem Sieg und drei Unentschieden den hervorragenden dritten Platz beim Hagmoar. 
So geht es weiter
Nächsten Sonntag, den 28. April findet im Rahmen des St. Martiner Dorffestes ab 12.00 ein Alpencupranggeln im Passeiertal statt. Und am Samstag, den 4. Mai geht es dann ab 12.00 bim Gauderfest in Zell am Ziller zur Sache. Auf Salzburger Boden ist es erst am 9. Juni wieder soweit. Dann wird in Piesendorf das Länderranggeln Salzburg – Tirol ausgetragen.
Nach diesem erfreulichen Auftakt freuen sich die Ranggler auf eine spannende Saison und hoffen auch auf etwas mehr Wetterglück.
Bilder findet man unter www.salzburger-rangglerverband.at






